
PDS  KUNDENDIENST/WARTUNG
Seit Marketingaspekte auch im Handwerk eine Rolle spielen, wird 
die professionelle Organisation des Kundendienstes immer wichti-
ger. Gerade der Ausbau von Wartungsaktivitäten ist sehr gut geeig-
net, Kundenbindungen zu intensivieren und neue Absatzchancen zu 
gewinnen. Das PDS Modul „Kundendienst/Wartung“ unterstützt den 
Betrieb dabei. Durch Informationen über Kunden und Anlagen wird 
eine gute Basis für Marketing-Aktivitäten geschaffen. Monteur- und 
Routenplanungen organisieren den Arbeitseinsatz, gestalten den 
Zeitaufwand effektiv und schaffen die notwendige Transparenz.  
Als Zusatzmodul zu den PDS Branchenprogrammen ist Kunden-
dienst/Wartung Teil des integrierten Software-Konzepts und stellt 
damit die bei allen PDS Programmen gewohnte Datendurchgängig-
keit zur Verfügung. 

Programmablauf

PDS Kundendienst/Wartung organisiert die Bereiche Reparatur-
arbeiten und Wartungsverträge. In der Reparaturannahme kann 
auf hinterlegte Textpositionen für Störungsbeschreibungen zurück-
gegriffen werden.
Gleichzeitig können Vorgaben zum Ausführungsdatum, Monteur- 
und Materialeinsatz gemacht werden. Direkt aus der Auftragsan-
nahme kann die Monteurplanung eingesehen und ein geeigneter 
Termin für den Reparaturauftrag am Telefon vereinbart und zuge-
ordnet werden. 

Auf der Grundlage des Reparaturauftrages erfolgt die Rechnungs-
schreibung aus den Rücklaufdaten automatisch.
Die Erfassung der Rücklaufdaten wird in Form von Anlagen-Histo-
rien hinterlegt. Dazu gehören z.B. Anlagenbeschreibungen, Mess-
daten, Materialverbrauch usw. Basierend auf diesen Informationen 
können Marketingaktivitäten vorbereitet werden. 
Der Programmbereich Wartungsplanung schafft Übersicht über 
den zeitlichen Einsatz und gestattet eine effektive Planung der 
Wartungsarbeiten. In Verbindung mit der Monteur- und Tourenpla-
nung kann der Zeit- und Wegeaufwand durch Selektion nach Ge-
bieten minimiert werden. 

Der Programmbereich Auswertungen und Statistik ermöglicht die 
Erstellung individueller Übersichten nach nahezu allen Kriterien, 
wie Monteurstatistiken, Produktivitätsanalysen, Vertragsauswer-
tungen und Gebietsstatistiken mit Vorjahresvergleich.
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STAMMDATEN

 Fachbereiche, Gebietskennzeichen, Sammel-
 objekte, Bauteil-Typen, Anlagenschemen, 
 Messdatenparameter, Monteurstammdaten,
 Objektstammdaten mit den Anlagedaten, 
 Vertragsstammdaten

FORMULARAUFNAHME

 Druck der Dateifelder in ein vorhandenes 
 (EDV-gerechtes) Formular 

 Formulare können auf Blanko-Papier 
 selber gestaltet werden

AUFTRAGSANNAHME

 Hinterlegung von Textpositionen für 
 Störungsbeschreibungen

 Material-Vorgaben

 Direkter Aufruf der Monteurplanung mit 
 komfortablen Such- und Planungs-
 funktionen, wie Auslastungsübersicht aller 
 Monteure pro Woche auf einen Blick.

 Ausdruck eines Arbeitszettels und evtl. 
 Zusatzblattes mit Kundendaten und 
 Störungsbeschreibung und evtl. Material-
 Vorgaben für den Monteur

 Übergabe der Aufträge an Kundendienst 
 mobil 

MONTEURPLANUNG

 Übersicht und Planung des Monteur-
 einsatzes 

 Automatische Aktualisierung des Einsatz-
 planes aus der Online-Anbindung Kunden-
 dienst mobil

WARTUNGSPLANUNG

 Listung der fälligen Termine 

 Planung von Wartungsterminen 

 Arbeitszetteldruck für Wartung

TOURENPLAN

 Variable Gestaltung und Listung der offenen
 Aufträge nach unterschiedlichen Selektion-
 kriterien (z.B. Gebiete, Sammelobjekte, 
 Monteure)

ERFASSUNG
DER RÜCKLAUFDATEN

 Rücklaufdaten werden in Form von Historien 
 gespeichert (Daten über Materialverbrauch 
 und Messdaten), wahlweise zur automa-
 tischen Rechnungsschreibung. Rücklaufdaten 
 aus Kundendienst mobil stehen automatisch 
 zur Verfügung und können sofort fakturiert
 werden

KUNDENDIENSTRECHNUNGEN

 Automatische Rechnungsschreibung 
 aus den Rücklaufdaten 

 Auswahl verschiedener Rechenschemen 

 Rechnungsdruck 

 Abstellen der Rechnungen in die Faktura

 Änderungsmöglichkeit solange bis die 
 Rechnungen gelöscht oder integriert werden

WARTUNGSRECHNUNGEN

 Hinterlegung von Firmenstammdaten, 
 Rechungsschemen, Textpositionen, 
 Vertragsdaten (wie Vertragsarten, Wartungs-
 termine, Wartungsrechnung), Objektdaten

 Zusätzliche Leistungen oder Material-
 verbrauch zur separaten Erfassung

INTEGRATION 
PDS FIBU  /  PDS BEBU

 Integration der Rechnungsdaten auf die 
 entsprechenden Kostenstellen, Kostenträger
 und Kundenkonten in der Finanzbuchhaltung
 bzw. Kosten-/Leistungsrechnung

AUSWERTUNGEN

 Monteurstatistik (Monteurstundenliste, 
 Produktivitätsanalyse)

 Vertragsauswertungen (Nachkalkulation 
 der Verträge / des Kundendienstes, Vertrags-
 übersichten, Vertragsergebnisse, Zu- und 
 Abgänge der Verträge)

 Umsatzliste

 Gebietsstatistik 

 Material-Auswertungen (Material-Auszüge, 
 Material-Umsatzliste)

WERBE- UND SERIENBRIEFE

 Selektionsmöglichkeiten nach Kunden, 
 Anlagen und Objekten

 Übernahme der Texte in MS Word 

JAHRESABSCHLUSS

 Aufgelaufene Jahreswerte werden gelöscht 
 (Monteur-/Gebietsdaten)

 Werteübertragung als Vorjahreswerte
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Bildschirmbeispiele: Auftragsannahme und Rücklauf-Erfassung 


